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ALLES UM DIE ERDBEEREN 
 
…das war das Motto zum diesjährigen 
Sommerfest des Gehörlosenzentrums. Und so 

sah es auch 
aus: In der 
Küche 
hatten sich 
am 16. Juni 
insgesamt 
22 
gespendete 
Erdbeer-

torten angesammelt - eine leckerer als die 
andere. Zuvor hatte man den Saal einladend 
dekoriert, und bei dem schönsten 
Sommerwetter strömten mal wieder Hunderte 
zur Schwachhauser Heerstraße und reihten 

sich dann in 
die Schlange 
vor dem 
Kuchenbuffet 
ein, um ein 
Erdbeergebäck 
zu ergattern. 
Viele fleißige 

Hände packten mit an, um den Ansturm der 
Massen zu lenken. Die Kinder amüsierten sich 
auf ihrem Gelände mit Kinderschminken und 

verschiedenen 
Spielen, 
schleckten eifrig 
Waffeln mit 
Erdbeereis, das 
stilecht von der 
Eisverkäuferin 
Petra mit 

"umfrisiertem" Fahrrad unter die Leutchen 
gebracht wurde. Und nach dem Kaffee stand so 
manchem Gast - viele auch aus den 
Nachbarstädten - der Appetit oder besser der 

Durst nach einer erfrischenden Erdbeerbowle. 
Hier wurden dann auch alle Erwartungen erfüllt, 
denn das süße Gesöff fand reißenden Absatz! 
Aber trotz etwas umnebelten Köpfen war man 
doch gespannt auf die Versteigerung des frisch 
gestrichenen Eis-
Fahrrades und 
rasend schnell ging 
es mit den Geboten 
von € 10,-  bis in 
Höhen über € 100,-. 
Maria Bunk hieß 
dann die Glückliche, 
die den Drahtesel 
ihr eigen nennen konnte. Und das 
Gehörlosenzentrum freut sich über 150 Euro, 
die Maria spendete. Das war eine tolle Idee! 
Bleibt noch zu berichten, dass auch die 
gespendeten bunten Salate gegen Abend prima 
zu den vielen, 
vielen Bratwürsten 
schmeckten und der 
fleißige Bräter 
Koorosh und seine 
Hilfen ziemlich ins 
Schwitzen kamen, 
um dem Ansturm gerecht zu werden und alle 
hungrigen Mägen zu füllen. Aber jeder wurde 
schließlich satt und man ging oder fuhr dann 
mit dem Bewusstsein nach Hause, dass es mal 
wieder ein tolles Sommerfest war mit 
ausgiebiger Gebärdenunterhaltung und noch 
mehr Wiedersehensfreude! Der Dank des 
Vorstandes geht an alle, die zu dem guten 
Gelingen beitrugen; sei es mit Spenden von 
Torten und Salaten; sei es durch tatkräftige 
Hilfen in der Küche, am Buffet, bei den Kindern; 
dort, wo hilfreiche Hände gebraucht wurden. 
Dazu das herrliche Wetter ... genau richtig für 
ein gelungenes Sommerfest!  
  K.George 
  Fotos: M.Tausch/ U.Schwede 



 

 

 

HZH-ONLINEBERATUNG  
 

Ab Ende August 2018 bietet 
der Verein Hand zu Hand e.V. 
in Bremen sein Angebot auch 
online an: Kostenlos 
psychosoziale Beratung und 
Therapie für Gehörlose und 

Hörgeschädigte und deren Angehörige. 
Per E-Mail Beratung, Text-Chat Beratung oder 
auch in DGS per Video-Chat Beratung. Wichtig 
ist natürlich eine stabile Internetverbindung 
sowie eine Kamera. 
Hand zu Hand Online ist datensicher - anonym 
– kostenlos. Die Beratungen finden über einen 
gesicherten Server statt. Mehr Informationen, 
bzw. einfach und kostenlos einloggen unter: 
http://www.handzuhand.net/online.shtml 
 
Hand zu Hand e.V. bietet in Bremen seit 2006 
kostenlos psychosoziale Beratung und 
Therapie in Gebärdensprache an: 
Hand zu Hand e.V., Schwarzburgerstr. 34, 
28215 Bremen. Tel/Fax 0421 375 756 
beratung.und.therapie@handzuhand.net  
Mehr Infos auch in DGS unter: 
http://www.handzuhand.net/online.shtml 

  
Psychosoziale Beratung und 
Therapie bei Hand zu Hand e.V. 
sind immer kostenlos, 
ob persönlich (f2f) oder online. 
 

SCHULE GEHT KLETTERN  
 
Die Schule an der Marcusallee konnte Mitte 
Juni endlich die neue Kletterwand eröffnen. 

Mehrere Jahre haben die Planungen und die 
Realisierung des Projektes gedauert, auch die 
Finanzierung war scheinbar nicht ganz einfach 
gewesen. Umso mehr freuten sich der Direktor 
Thomas Hohenhinnebusch, die beteiligten 

Lehrer und natürlich alle Schülerinnen und 
Schüler, dass die Wand nun endlich da war und 
bestiegen werden konnte. Sogar die 
Bildungssenatorin Dr. Claudia Bogedan (re.) 
ließ es sich nicht 
nehmen, die 
Kletterwand 
feierlich 
einzuweihen 
und das rote 
Band 
gemeinsam mit 
dem Schulleiter durchzuschneiden. In ihrer 
Rede erwähnte sie, dass Bewegung im 
digitalen Zeitalter oft zu kurz kommt. „Wer sich 
aber bewegt, der kann auch im Kopf aktiv und 
flexibel sein. Diese besondere Förderung von 
Bewegung ist uns wichtig.“  
Nach der feierlichen 
Eröffnung konnten die 
Schüler zeigen, was sie 
bereits gelernt haben.   
Anschließend führten die 
Jüngeren noch ein 
Gebärdenlied auf. Zu 
Beginn wurde ein Film 
über die Erlebnis-
Pädagogik-Woche gezeigt.  
 
Am Rande der Einweihung konnte in einem 
Gespräch nochmals deutlich gemacht werden, 
dass solche Investitionen langfristig gedacht 
sind. Es gibt keine Überlegungen, die Schule in 
absehbarer Zeit zu schließen, wie es 
zwischendurch immer wieder mal als Gerücht 
erzählt wird.  
Auch die Klasse 4 hatte in den letzten Wochen 
viel vor: Sie machten ein Bremen-Projekt mit 
Stadtrundgang, erzielten den Fahrrad-
Führerschein und besuchten die Feuerwache 5. 
                     P. George, Fotos: E.Büscher, P.G. 

 

       



 

 

 

GEOLOGISCHER SPAZIERGANG  
 
Am Sonntag, den 26. August 2018 biete ich 
eine geologische Führung durch die Bremer 
Innenstadt an.  
Der Spaziergang fängt um 11 Uhr an und 
dauert ca 1,5 - 2 Stunden. Treffpunkt ist vorm 
Roland auf dem Rathausplatz. Von dort gehen 
wir über den Domshof durch die Passage bis 
zur Sögestraße und noch ein Stück weiter. 
Thema ist die Entstehung der Bausteine von 
Roland, Rathaus und Co.  
Anhand der Gesteinsmerkmale können das 
Klima und der Entstehungsort abgeleitet 
werden. Es gibt in der Innenstadt Fossilien, 
Minerale und beeindruckend viel Erdgeschichte 
zu entdecken. Wer etwas über Kalkstein, 
Feldspat oder Seelilien erfahren möchte, ist hier 
genau richtig.  

(Feuersteine verbaut in einer Kirche in London 
Kingston, 2018) 
Ein paar Infos zu mir: ich studiere an der 
Universität Bremen im Master Marine 
Geosciences (Meeresgeowissenschaften) und 
habe 2012 ein FSJ an der Elbschule in 
Hamburg gemacht und dort meine ersten 
Gebärden gelernt. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig, kommt einfach vorbei, wenn ihr Lust habt. 
Falls ihr dennoch Fragen habt, erreicht ihr mich 
unter: stephanie.lehnert@posteo.de 
Ich freue mich auf einen schönen Spaziergang, 
 Stephanie 
 

JUBEL-KONFIRMATIONEN 
 
Im September finden die nächsten Jubel-
Konfirmationen in der evangelischen Kirche 
Bremen statt. Leider hat Pastor Neumann nicht 
alle Daten vorliegen aus früheren Jahren.  
Wer also weiß, dass vor 25, 50, 60, 65, 70 
Jahren die eigene Konfirmation stattgefunden 
hat, kann sich bitte bei Pastor Neumann 
anmelden für die Jubel-Konfirmation (Kontakt 
siehe letzte Seite im INFOBLATT). Im Juli ist 
kein Gottesdienst, nächster Termin: 26.8., 15 h.  

ERFOLG IN HANNOVER 
 
In der Finalrunde beim Niedersächsischen 
Gehörlosen-Sportfest konnte sich die 1. Bremer 
Petanque-Gruppe unter 16 teilnehmenden 
Mannschaften den 3. Platz erkämpfen. Vor 2 
Jahren belegten wir den 1. Platz unter 9 
Mannschaften in Hildesheim und konnten uns 
weiter verbessern. Der 
1. Bremer Mannschaft 
gehörten an: Rüdiger 
Schultz-Winter, Werner 
Hoppe und Hermann 
Zychla; sie wurden mit 
einer Urkunde sowie 
einem Preisgeschenk 
geehrt.  
In der Mannschaft 
Bremen II spielten Chr. 
Krause, J. Wilke + B. 
Zychla; in der III. Mannschaft waren Th. Sonka, 
Kl. Bunk + H. Neitzel am Start. 
 
Die Petanque-Gruppe ist stolz auf ihre 3 
eigenen Plätze, die 2017 in Eigenleistung 
erbaut wurden.  
Wir möchten auch andere Bremer Vereine 
kennenlernen, die Petanque spielen.   
Der BC Erbhof Thedinghausen kommt am 
04.08. ab 13 Uhr zum Gehörlosenzentrum.  
 
Infos erteilt R. Schultz-Winter, E-Mail: fam. 
schultz-winter@t-online.de 
 

SPENDEN FÜR DAS GLZ 
 

Vom Ehepaar Ong erhielten wir 50,- € und vom 
Ehepaar Krapiau 100,- €. Vielen Dank!  
 

PERSÖNLICHE NACHRICHTEN  
Geburtstage im Juli / August:  
Joh. Friedrich Schwäke 02.07.  89 Jahre 
Jean-Pierre George  23.07.  87 Jahre 
Hans Peters  19.08.  87 Jahre 
Johanne Wonsack 23.07.  82 Jahre 
Ilse Behl  25.08.  82 Jahre 
Gert Plotzki  13.07.  75 Jahre 
Ingeburg Bremermann 06.08.  75 Jahre  
Bernd Rehling 12.08.  75 Jahre 
Alla Chaurina-Akmann 26.07.  70 Jahre 
Petra Albers  15.07.  60 Jahre 
Andreas Schrock 02.08.  60 Jahre 
Hermann-Josef Felten 16.08.  60 Jahre 
 
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag! 



 

 

 

 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN: 

MONTAGS 

ab 19.00  Besprechungen/Sportbüro 

ab  19.00  Deaf-Cafe  

DIENSTAGS 

von 18.00 - 19.00 Schwimmtraining Osterdeichbad 

von 19.00 - 21.00 Wasserballtraining, Unibad 

ab 15.00 Kaffeetreff Wanderverein (jeden 2. 

Dienstag in ungeraden Monaten) 

MITTWOCHS 

ab 14.00 jd. 2. Mi. Deaf-Telekom, Weserpark 

ab 14.30 Seniorentreff (jeden 1. Mittw.) 

jd. 3. Mittw. Petanquetreff (13 Uhr) 

von 18.30 - 20.00 Fußball, BSA Mühlheimer Str. 

von 19.00 - 20.00 Fitnesstraining für alle 

DONNERSTAGS 

ab 18.00 Rommé (2., 4., 5. Do./Monat) 

von 19.00 - 21.00 Badmintontraining,  

Halle Vorkampsweg, HB-Horn  

von 19.00 - 21.30 Wasserballtraining, Unibad 

FREITAGS 

von 19.00 - 21.00 Kegeltraining (14-tägig) 

Sportkegelzentrum Duckwitzstr. 

von 18.30 - 20.00 Fußball, BSA Mühlheimer Str. 

von 18.30 – 21.30 Geschichtswerkstatt (3. Fr.) 

 

SONNTAGS 

von 14.30 - 17.00 Familientreff (1. So. im Monat) 

ab 15.00 Gehörlosenverein (2. od. 3. So.) 

Falls nicht anders angegeben, sind alle Termine im 

GLZ, Schwachhauser Heerstr. 266, 28359 Bremen. 

 

KONTAKTE: 

Für alle Telefonnummern gilt die Vorwahl  0421 ! 

Notruf-Fax: Feuerwehr: 112, Polizei: 362-1859  

 

Gehörlosenseelsorge der Evangelischen Kirche 

Pastor Gerriet Neumann               Tel.: 0441/9200003 

                                                      Fax: 0441/9200042 

E-Mail:  gehoerlosenseelsorge@kirche-bremen.de 

Gottesdienst am 4. So., 15 Uhr, St. Remberti-Kirche.  

 

Sportbüro:  Fax: 2449763 

Landesverband / EUTB / GLZ / Dolmetscherzentrale   

Landesverband: Beratungsstelle &  Tel. 22311-31 

Dolmetscherzentrale (P. George)  Bifon 22311-32 

E-Mail: dolmetscher@lvg-bremen.de  Fax 22311-39 

Skype / ooVoo: gehoerlosenberatunghb 

Sprechstunden: Mo.: 17 - 18.30, Mi.:14.30 - 16.30 Uhr 

EUTB-Beratungsstelle (S. Schöning)   Tel. 22311-33 

Skype: eutb.schoening Fax 22311-37 

Sprechstunden: Mo.: 11 - 13.00, Mi.:13 – 15.00 Uhr 

LV im Internet:  www.lvg-bremen.de 

Clubraum Fax 22311-36 

Integrationsfachdienst Bremen GmbH 

Fachbereich für hörgeschädigte Menschen 

Herrlichkeit 4, 28199 Bremen (2. Etage) 

Tel. 0421 / 416500-00                 Fax 0421 / 416500-22 

info@ifd-bremen.de                         www.ifd-bremen.de 

- Jasmin Alt     Tel. 416500-08 

- alt@ifd-bremen.de                     Skype: alt-ifd-bremen 

- Helga Gehrmann    Tel. 416500-17  

  gehrmann@ifd-bremen.de    

- Kai Wehner (gehörlos) Tel. 069/900160333 (Telesign) 

- Wehner@ifd-bremen.de                  Skype: wehner-ifd 

- Leitung: Karin Wiechard  Tel. 416500-04 

- wiechard@ifd-bremen.de    

 NÄCHSTE TERMINE: 

Di. 10.07. 15.00 Kaffee-Treff Wanderverein 

So. 12.08. 15.00 Gehörlosen-Verein 

Sa. 01.09.  KOFO-Jubiläum (mit Anmeldung) 

Sa. 15.09.  Visuelle Messe im GLZ  

Di. 11.09. 15.00 Kaffeetreff Wanderverein 

 

SPRECHSTUNDE DES 
IFD AM MITTWOCH 
VON 15-17 UHR IM 
GLZ: 

 
Änderungen möglich!     

Datum BeraterIn 

04.07. Kai Wehner 

11.07. Jasmin Alt 

18.07. Helga Gehrmann 

25.07. Jasmin Alt 

01.08. Kai Wehner 

08.08. Helga Gehrmann 

15.08. Kai Wehner 

22.08. Jasmin Alt 

29.08. Kai Wehner 

 

 
 

mailto:gehoerlosenseelsorge@kirche-bremen.de
mailto:dolmetscher@lvg-bremen.de
http://www.lvg-bremen.de/
mailto:info@ifd-bremen.de
mailto:alt@ifd-bremen.de
mailto:gehrmann@ifd-bremen.de
mailto:Wehner@ifd-bremen.de
mailto:wiechard@ifd-bremen.de


 

 

 

URLAUBSZEITEN & BERATUNG 
 
Beim Integrationsfachdienst IFD hat Kai 
Wehner vom 16.07. – 27.07. Urlaub. Helga 
Gehrmann ist vom 27.08. – 31.08. im Urlaub.  
 
In der allgemeinen Beratungsstelle des 
Landesverbandes hat Patrick George vom 
02.07. – 20.07. Urlaub.  
Vertretung übernimmt Sabine Schöning in der 
EUTB-Beratungsstelle zu ihren eigenen 
Sprechzeiten, montags 11-13 Uhr und 
mittwochs 13-15 Uhr.  
 
Die nächsten Beratungstage von Patrick 
George bzw. Sabine Schöning in Bremerhaven 
sind am Fr., 03.08. + 31.08. ab 15 Uhr bei der 
EWW, Heinrich-Brauns-Str.  
 

BADMINTON-SPARGELFAHRT  
 
Startort unserer diesjährigen Spargelfahrt am 
12. Mai 2018 war die Endstation der Linie 4 in 
Lilienthal / Falkenberg. Von den Organisatoren 
Kerstin Niemeyer und Frank Esser wurde dort 
ein Willkommenstrunk angeboten. Und dann 
ging es los mit dem Wandern; ein sehr langer 
Wanderweg. Solch eine Wanderleistung - rund 
13 km - hatten wir noch nie erlebt seit der 
Gründung der Badminton-Abteilung im GSV.  

Unterwegs wurden uns einige tolle Spiele 
"beigebracht". Und dann landeten wir endlich in 
einem historischen Restaurant im Künstlerdorf 
Worpswede. Dort gab es ein "Spargel-satt-
Essen"; wow...war das lecker! Wir hatten dann 
noch weiterhin Spaß am Spielen, und das 
einstimmige Urteil war: Tolle Spargelfahrt und 
wunderschönes Wetter! 
 
Zu nächsten Organisatoren in 2 Jahren wurden 
Petra Sperling und Maria Bunk gewählt. Unser 
besonderer Dank gilt Frank und Kerstin für die 
tollen Ideen und prima Organisation.  
   Maria Bunk 

MAKRELENANGELN 
 
Am 09.06.18 fand das Makrelenangeln in der 
Nordsee statt, an dem 6 Angelfreunde, 1 
Gastangler und eine Zuschauerin teilnahmen. 
Nach dem heißen Bremer Wetter war es an der 
Nordsee doch recht kühl, aber zum Glück war 
kein Regen dabei. 

Wie immer brachte uns der "FK Möwe" zu den 
Anglergründen, aber leider fischten viele Angler 
nur wenige Makrelen, 
dafür aber mehr 
Knurrhahne. Erstaunlich: 
Unser Neumitglied Maik 
angelte zum 1. Mal und 
wurde gleich Sieger vor 
anderen erfahrenen 
Anglern!!!   
Er zog 7 große Makrelen 
an Bord. Auf den Plätzen 
2 - 6 folgten Stefan (5 M, 
8 K), Gerrit und Rainer (je 
1 M + 1 K) sowie Heinz (1 
M). Der Gastangler Marco 
freute sich über 1 
Knurrhahn (M = Makrele; 
K = Knurrhahn).  
  Gerrit Niemeyer 
 

WEINPROBE-ANMELDUNGEN  
 
Die Weinprobe in diesem 
Jahr findet erst am 5. 
Oktober statt, aber wir 
möchten nochmal auf den 
Anmeldeschluss am 20.08. 
hinweisen. Der 
Unkostenbeitrag beträgt 5,- 
€. Anmeldungen bitte an 
gerryniemeyer@web.de. 
Nach dem Anmeldeschluss wird Gerrit 
Niemeyer selbst nach Burrweiler fahren und die 
verschiedenen Weinsorten für die Weinprobe 
abholen. Er hofft auf zahlreiche interessierte 
Weinbesucher!  

mailto:gerryniemeyer@web.de


 

 

 

HÄTTEN SIE’S GEWUSST? 
 

John Goodricke (1764-
1786) 
Der gehörlose 
Astronom John 
Goodricke hatte sich im 
Jahr 1785 im Alter von 
21 Jahren bereits einen 
Namen auf dem Gebiet 

der Astronomie gemacht. Er hatte die erste 
systematische Untersuchung veränderlicher 
Sterne durchgeführt und daraus geschlossen, 
dass der periodische Helligkeitswechsel des 
Sterns Algol durch einen ihn umkreisenden 
Begleiter verursacht wurde. Ausserdem hatte er 
den pulsierenden Stern Delta Cephei entdeckt, 
der zu der Klasse der sogenannten Cepheiden 
gehört. Diese Cepheiden dienen den 
Astronomen als ein elegantes Werkzeug der 
Entfernungsbestimmung. Doch die viel 
versprechende Karriere des gehörlosen 
Astronomen war kurz. Er starb noch vor seinen 
22.Geburtstag. 
John Goodricke wurde am 17.9.1764 in 
Yorkshire in England geboren. Seine Eltern 
waren ein britischer Diplomat und eine 
holländische Kaufmannstochter. John 
Goodricke wurde vor dem Spracherwerb durch 
eine Kinderkrankheit taub. Seine wohlhabenden 
Eltern hatten ihn im Jahr 1772 in eine 
Gehörlosenschule in Edinburgh geschickt. 
Diese Gehörlosenschule wuede im Jahr 1760 
vom herausragenden Linguisten Thomas 
Braidwood gegründet, damit die gehörlosen 
Kinder eine gute Ausbildung bekommen 
konnten. Vorher gab es keine 
Gehörlosenschule. Dort wurde John Goodricke 
von dem ebenfalls gehörlosen Schriftsteller 
Samuel Johnson unterrichtet. Er lernte unter 
anderem auch von den Lippen lesen und 
sprechen. Er benutzte ein Opernglas, um die 
Sterne damit zu studieren. Während dieser Zeit 
freundete er sich mit dem Nachbarsohn Edward 
Pigott an. Der Vater von Edward Pigott war ein 
begeisterter Amateurastronom und führte mit 
den berühmten Astronomen (u.a.William 
Herschel) den Schriftverkehr. Er besaß in 
seinem hervorragenden privaten Observatorium 
ein leistungsfähiges Spiegelteleskop, das 
Goodricke benutzen durfte. So begann die 
Karriere eines begabten gehörlosen 
Astronomen. 
Bericht aus www.taubenschlag.de und www. 
surveyor.in-berlin.de. 
   Historiker R. Schultz-Winter 

TELEKOM-BERATUNGEN  
 
In der letzten Zeit kam es wiederholt 
zu Nachfragen, daher möchten wir 
noch mal darauf hinweisen:  
Die Beratungen im T-Punkt 
Weserpark in Gebärdensprache (mit Birgit 
Saathoff und Thorsten Börger) sind immer am 
2. Mittwoch im Monat von 14-20 Uhr. Zu diesen 
Zeiten stehen sie für alle Fragen zu den 
verschiedenen Produkten der Telekom zur 
Verfügung. Ansonsten kann man sie per Mail 
erreichen unter deaf.hotline@telekom.de oder 
per Fax an die Nummer 0421 10986511.  
 
Man kann sich bei 
der Telekom aber 
auch online im 
Textchat beraten 
lassen.  
Dort muss man nur schreiben, dass man 
gehörlos ist oder eine Frage zu den 
Gehörlosen-Tarifen hat. Dann wird man an die 
gehörlosen Experten weitergeleitet, montags-
freitags von 8-20 Uhr und samstags von 8-16 
Uhr.  
 
Auf der Internetseite www.telekom.de/deaf 
kommt man ebenfalls zu den Angeboten und 
auch zur Live-Beratung per Videochat. Man 
muss nur vorher die drei Städte-Namen 
eingeben, die vom Berater Christian Ebmeyer 
gebärdet werden.  
 

UMFRAGE ZUR ARBEITSWELT 
 
Ich bin Tina Schumann und studiere 
nebenberuflich International Business 
Communication an der Akad University. Aktuell 
schreibe ich meine Bachelorarbeit über die 
Herausforderungen und Probleme von 
Menschen mit einer Hörschädigung in der 
Arbeitswelt.  
Dazu habe ich eine kleine Umfrage erstellt. 
Öffnen Sie einfach den folgenden Link, um zur 
Umfrage zu gelangen: 
https://www.umfrageonline.com/s/e10a6f2.  
 
Die Teilnahme ist selbstverständlich anonym. 
Ich danke Ihnen schon jetzt für Ihre Teilnahme.  
Wenn Sie Fragen haben, können Sie mich auch 
jederzeit gerne kontaktieren: 
tina.schumann@stud.akad.de 
Vielen Dank und herzliche Grüße 
  Tina Schumann 

mailto:deaf.hotline@telekom.de
http://www.telekom.de/deaf

